
Nun werden Sitzfläche und Rückenlehne zusammengesetzt und ausgerichtet.
Dafür benötigt man einen geraden Untergrund, eine Anlehnmöglichkeit, z.B. einen
Baum und eine Kiste oder Paletten-Reste in entsprechender Höhe, je nachdem wie
hoch man sitzen möchte. Auf die Kiste wird die Sitzfläche gelegt.

Die Rückenlehne wird mit den Stegen in die Lücke zwischen letztem und
vorletztem Brett der Sitzfläche gestellt und an den Baum gelehnt. Die Neigung der
Lehne lässt sich verändern, indem man die Sitzfläche zum Baum oder von ihm weg
zieht.

Sitzfläche und Rückenlehne werden zusammengeschraubt.

Anleitung für den Bau eines Paletten-Sofas

Material und Werkzeug:
2 Paletten
2 Bretter ca. 15 cm breit
und 60 cm lang
Restholz-Latten als
Verstrebungen ca. 40 cm
lang
Schrauben
Säge
Akkuschrauber
Wasserwaage

Paletten bestehen meist aus einer ungeraden Anzahl
Brettern. Die Sitzfläche bekommt ein Brett mehr.
Die Palette wird deshalb genau hinter dem letzten
Brett für die Sitzfläche durchgesägt.
Die Rückenlehne besteht damit aus einem Brett
weniger, besitzt dafür aber 3 kleine Stege von der
Querlattung.



Für die Armlehnen wird die zweite Palette
zunächst genau so aufgesägt, wie bei der ersten
Palette für Sitzfläche und Rückenlehne. Die
entstehende Rückenlehne wird beiseite gelegt.

Die Sitzfläche wird in zwei Teile gesägt. Diesmal
werden die vier Bretter direkt hinter einer
unterliegenden Querlatte durchgesägt. Dabei
entstehen zwei Armlehnen, wobei eine etwas
niedriger ist.

Nun werden die beiden Armlehnen rechts und
links gegen die Sitzfläche gestellt und
festgeschraubt.
Ein passendes Brett oben auf bildet die
Armlehne.
Je nach Qualität und Größe der Paletten könne
nun noch stabilisierende Latten oder Klötze
angeschraubt werden.

Für die Stabilität werden
3 Bretter unter die Klötze
der Rückenlehne
geschoben und mit den
Klötzen der Sitzfläche
verschraubt.

Viel Erfolg!
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